Informationen zu Zeynep Celaliyan


Anmerkung: Zeynep Celaliyan ist eine kurdische Frau. Wir haben uns daher für die kurdische Version ihres Namens "Zeynep Celaliyan" entschieden. Es gibt auch die Transkibierung aus dem Persischen "Zeynab Jalalian" oder auch "Zeynab Jalaliyan". 


Eckdaten

· Geboren: 10. März 1982 in Dim Qeshlaq/Dem Qeschlaq (-e Olya) in Rojhilat/Ostkurdistan (Nordiranische Provinz West-Aserbaidschan) 

· 2008 in der kurdischen Stadt Kermanschah verhaftet (einige, auch zuverlässige Quellen, sprechen von Februar, Amnesty International, US-Regierung sprechen von März)

· Celaliyan ist damit die am längsten inhaftierte weibliche politische Gefangene 

· Celaliyan ist auch die einzige weibliche politische Gefangene, die eine lebenslange Haftstrafe verbüßt

· 2009 vom iranischen Revolutionsgericht in Kermanschah zum Tode verurteilt wegen „Krieg gegen Gott“ (moharebeh). Vorwurf ist die Mitgliedschaft in der bewaffneten kurdischen Oppositionsgruppe „Partei für ein Freies Leben in Kurdistan“ (Partiya Jiyana Azad a Kurdistanê, PJAK). Das wurde inzwischen von Menschenrechtsorganisationen und den Vereinten Nationen widerlegt und sie haben diesem Vorwurf widersprochen.

· 2011 wird die Todesstrafe in eine lebenslange Haftstrafe umgewandelt 

· Kontaktverbot: Kaum Kontakt zur Außenwelt, ihren Eltern. 

· Mehrere Verlegungen in unterschiedliche Gefängnisse trotz Krankheit. Hatte COVID-19, doch laut Amnesty International ist ihr die Behandlung verweigert worden. Inzwischen vermutlich in Yazd in Südiran im Gefängnis. Das teilte sie 2020 ihren Eltern in einem kurzen Telefonat mit und dass sie auf dem Weg dorthin misshandelt worden sei. 

· Ihr gesundheitlicher Zustand ist sehr schlecht, sie hat eine Herzkrankheit und steht unter Gefahr, ihr Augenlicht zu verlieren

· Am 11. Juni 2018 schrieb sie in einem Brief: "Ich werde gezwungen, unglaubliche Schmerzen auszuhalten. Als politische Gefangene habe ich keine Rechte. Die Behörden erlauben mir nicht, einen Arzt zu sehen, aber sie haben die Medien angelogen und behauptet, ich wäre ärztlich behandelt worden.“[footnoteRef:1] [1:  Zeynab Jalilians offener Brief https://kurdistanhumanrights.org/en/kurdish-political-prisoner-zeynab-jalalians-2018-open-letter-to-public/ ] 


· 2022 wurde Celaliyans über 70-jährige Mutter Gozal Hajizadeh verhaftet und vom iranischen Geheimdienst verhört, weil sie sich verzweifelt an die internationale Gemeinschaft gewendet hatte mit der Bitte, Zeynabs Stimme zu sein, sie besuchen zu dürfen und sie freizulassen. Auch Celaliyans Vater Ali Celaliyan war zuvor bedroht und festgenommen worden. Die Familie steht unter Beobachtung[footnoteRef:2] [2:  https://kurdistanhumanrights.org/en/iran-threatens-mother-of-kurdish-political-prisoner-zeynab-jalalian/ ] 


· Auch ihr Anwalt soll gefoltert worden sein[footnoteRef:3] [3:  https://kurdistanhumanrights.org/en/zeynab-jalalian-khoy-prison/ ] 


· Im Februar 2022 gab es eine Twitterkampagne für sie[footnoteRef:4] initiiert von der Initiative „Freiheit für Zeynab Jalalian“ #FreedomForZeynabJalalian [4:  https://anfdeutsch.com/frauen/twittersturm-fur-zeynab-jalalian-30997 ] 



